
Zustand 

Spielten mit Streich- 
s l z ch e n. Die vier beziehungsweise 

echt Jahre alten Kinder eines Holzari 
iters in Kriedstein, Sachsen, spielten, 

Etvikksiend die Eltern ihrer Arbeit nach- 
«ngen, mit Streichhölzchrn und steckten 
abei das Bett in Brand. Einige 

Stunden später wurden beide Kinder 
todt ausgefunden. Sie waren erstickt. 

Jtalienische Falschmüns 
e t. Die tessinische und italienische Polizei ist einer Falschmünzerbande nut 

die Spur gekommen, die eine große An- 
zahl italienischer Banlnoten, aus den 
Betrag von 100, 50 und 25 Lire (1 
Lita gleich 18.8 Cents) lautend, ge- 
fölscht hat. Einige der Fälscher sind 
verhaftet worden, andere konnten über 
den Gotthard entkommen. 

Selbstmord eines Drei- 
s e h n j ä h r i g e n. Der isjährige 
Vollsschiiler Alois Koinii in Wien 
hatte in der Schule einen Verweis ers- 

halten und vermuthete, daß er deshalb 
von seiner Mutter eine Ziichtigung emi 

pfangen werde. Aus Furcht davor 
stürzte er sich aus einem Fenster der im 
R Sirt-innerl- bplmemsn elt»li«41-n51linb. 

nung in den Hofraum, wo er als Leiche 
aufgehoben ward. 

Ehrung eines Schiffs- 
d a u e r s. Jn Kassel, Hessen-Nassau, 
wird ein Monument errichtet zum An- 
denken an Denis Papin, welcher das 
erste Damvfschiff baute, mit dem er im 
Jahre 1705 eine Fahrt nach England 
antreten wollte. Seine Matrosen, 
welche ihr Leben gefährdet glaubten 
meuterien und zerstörten das Fahrzeug 
von dem ein Maschinenchlinder noch in 
Kassel aufbewahrt wird. 

Verschluckte Goldstücke 
Seitdem der Bergmann Wieland ir- 
Oherlretzbach bei Miegbach Bayern, 
vor einiger Zeit in einer Grube einen 

« 

Unfall erlitten hatte, war er geistesge: 
störi. Sein Sohn brachte dieser Tage 
iir veriauftes Vieh drei Zivanzigmarls 

sftücke heim und legte das Geld auf den 
Tisch. Der Vater nahm plötzlich die» 
Geldstücke und verschluckte sie. Nach 
wenigen Stunden toar der Mann todt. 

Chausseeauffeher als 
Opernsänger. DerausderGei 
Epsangschule des Direktors Schlösser vom 

Duisvurger Konservatoriuni, Rhein- 
rovinz, hervorgegangene Tenorist 
chmitz, der seit Kurzem die beschei- 

dene Stellung eines Chausseeaufseherel 
,mit der eines Opernsängers vertauschte 
rund an die vereinigten Stadttheater in 
Dortmund-Essen engagirt wurde, ga- 

kirte jüngst am Stadttheater in Kob- 
nz mit ganz bedeutendem Erfolge. 

T Treue Thiere. DerBauer 
Rröll aus Windischmatreh im Ziel- 
«ihale, Tirol, wollte seinen Stier thal· 
seinwiirts treiben. Der kleine Hofhund 
ilief mit. An einer gefährlichen Stelle 

tirzte Kröll von der Straße in den 
EThalbach und ertrank. Erst nach 24 

tunden lamen Leute hinzu und ge- 
wahrten mit Verwunderung daß nicht 
»nur der Hund, sondern auch der Stier 
-an der llnglüclgftelle stehen geblieben 
swarem Der Hund hatte sogar ver- 

richt, die zwischen zwei Steinen einge- 
elemmte Leiche aus dem Wasser zu 
ziehen· » 

TMiszgliiette Ballonfahrt 
n Bruneck, Tirol, stieg der Luftschifi 

er Haber von Gmunden mit feinem 
roßen Ballon auf. Kaum war der 
allon in eine höhe von 100 Yarde 

elangt, so fing er plötzlich zu sinken 
n und stürzte sammt dein Luftschifser. 
r sich mit den Füßen in den Stricken 
rfangen hatte, direkt in den Ahrfluß. 
rbeigeeilte Gendarmen und Kaiser- 

ager hatten große Mühe, den ziemlich 
chwer verlehten Luftschifser sammt 
m Ballen aus dein Fluß zu ziehen. 

«Berun lückte Kinder. 
In Dorfe alpershofen, Nheinprvsz 
nz, befanden sich die drei Söhnchen 

Vergmanns Diehl im Alter von« 
ichs, vier und zwei Jahren in Gesell-i 
chqsi eines neunjährigen Knaben aus 

Brücke des Köllerbaches, als ihnen» 
schweres Fuhrwert, mit vier Pfer- 

pen bespannt, entge entom. Die Kin-l 
Idet, die nicht auswe n konnten, wur-l 
-den von den Rädern an die Brückensj 
irnquer gequetscht. Dein ältesten der 
drei Geschwister wurde die Schödeldecke 
abgesahren; der Knabe war sosort todt( 
Seine beiden Brüder waren schwer der-I 
seht. Der neunjährige Knabe konnte 

ch nur durch einen Sprung in den« 
ch retten. 

Esireispruch nach 30 ah-« 
Ie n. Der ehemalige Lehrer hori» 
Ineher in Wustrow, Brandenburg, hatte 
jin Jahre 1874 15 Mart an die Ge-; 
Mistasse zu zahlen und händigte 

rn aierichtsbemnten den Betrag ein;I 
er bestritt, diese Summe enips.in-I 

» Fu haben. Jn einem Prozesse, der 
so gedessen entstand, beschwor Thora· 

IMM seine Angaben. Ter Staatsan- 
ktooit erhob nunmehr stlntlaae und aut. 
idie Aussagen des Gerich.k:ie.:mten und« 
eines anderen Beamten hin wurde 
Thon-neuer wegen Meineides zu eineri 
empfindlichen Strase verurtheilt. Nach-, 
Odem er diese verbüßt hatte, war er uni- 
«abliisstg bemüht, Material zum Ve- 
tveise seiner Unschuld heibeizuschaffen.· 
Dies ist ihm vor Kurzem gelungen, und 

Wiederausnahmeverfahren wurde erl 
Dom Landgericht freigesprochen That-i 

eher hat nun eine Entschädigungsss 
oderung von 30,000 Mart gegen dir 

Wirkung geltend gemacht. 

Bon einem Löwen ani! 
se s a l l e n. Oberst Harding, der 

ommondant der enin chen Koloniel 
Bowtseland in Siidasr ta, stieß bei; 
einer Dienstreise unsern Mumbera aus 
eine Gruppe von sieben Löwen. Er 
ließ den Kutscher die Eingeborenen- 
larre halten und verwundete einen der 
Löwen durch einen Schuß. Des Oberst« 
sprang vom Wagen und ging nach desl 
Stelle, wo das Thier zusammengebroi 
chen war. Er machte die Entdeckung, 
daß sich der verwundete Löwe in hohes 
Gras zurückgezogen hatte. Da er sah, 
daß sich in dem Grase etwas bewegte, 
gab er zwei weitere Schüsse ab und be- 
merkte dabei nicht, das; der anfänglich 
von ihm verwundete Löwe kaum zehn 
Yards von ihm entfernt im Grase lag. 
Die Bestie sprang plötzlich auf Harding 
zu, riß ihn zu Boden und verletzte ihn 
schwer durch Zermalmung der rechten 
Schulter und durch gefährliche Bisse in 
beide Beine. Das Thier war zum 
Glück so schwer verwundet und hatte so 
viel Blut verloren, daß es nach kurzer 
Zeit von seinem Opfer abließ und in 
seiner Nähe todt niederfiel. Nur mit 
großer Noth gelang es dem eingebore- 
nen Kutscher, feinen Herrn in das etwa 
zwei Meilen entfernte englische Lager 
zu ichsffm 

Hochstapler in Frauen- 
k l ei d e r n. Der Polizei in Genua 
gelang unlängst die Verhaftung eines 

ZSjäMgen Hochstaplers, der sich siir 
den arquis de Plantagnet ausgab 
Der richtige Name des aus Venedig 
stammenden Gauners ist Renato Ri- 
volta. Er durchreiste ganz Italien, in- 
dem er Hotels und Kaufleute jeder Art 
plünderte und betrog. Vieles hat er 

auch mit der Pariser und Vriisseler Ju- 
stiz abzurechnem Er verlleidete sich 
öfter als Frau, irua die reichsien Tot- 
leiten und den schönsten Schmuck. Vor 
zwei Jahren verliebte sich wahnsinnig 
ein Ofsitier in ihn, der ihn fiir eine 
vornehme Dame hielt, denn Rivolta 
wußte sich in Stimme, Gang und Ko- 
ketterie so gut zu herstellen, daß jeder 
sich in ihm irrte. Er hatte als Pseudo- 
gräsin Neri die seltsamsten Abenteuer 
und wußte alle, die ihm in&#39;s Garn lie- 
fen, hinten-E- Licht zu führen. 

« Während einer Wagen- 
tollision geboren. JnWien 
tonnte jiinafthin infolge Schlupfrigleit 
der Schienen ein Motortvagen der sind- 
tischen Straßenbahnen trotz Bremsens 
nicht zum Stehen gebracht werden, und 
so stieß er an einen auf demselben Ge- 
leise stehenden Beitvaaen Jnfolge des 
Anpralles fiel die im Loupe des Bei- 
tvagens stehende 24jöhrige Ziegelarbei- 
tersaattin Jellinei zu Boden. Die 
Frau, die unter normalen Umständen 
in zwei Monaten Mutter geworden« 
wäre, wurde von Krämpfen befallen 
und schenkte alsbald einem Knaben das 
Leben. Sie wurde mit dem Kinde in 
ihre Wohnung gebracht. 

Todtbringender Glas- 
sp li t t e r. Der achtjährige Sohn« 
des Obsthändlers Janu in Neuhaug,! 
Böhmen, wurde an einem Abende von- 
seinem Vater sortgeschictt, um eine; 
Flasche Bier zu holen. Auf dein Riickgk 
tvege fiel der Knabe; die Flasche Her-i 
brach hierbei, und ein lanaer litlagspliti 
ier drang dem Knaben in die Brust und 
durchbohrte die Lunge. Der Knabe er- 

hob sich noch und lief zum Laden seines 
Vaters. Hier brach ein Blutstuhl aug. 
der Brust, so daß der Knabe ohntnöch 
tia zu Boden stürzte und bald daraqu 
verschied. ! 

Zum Schutze siir Sang-T 
l i n g e. Jn ALGladbachi Nheinpro-· 
hinz, wurde kürzlich eine städtische&#39; 
Milchsterilisirungganstalt eröffnet, und! 
man erhofst davon eine Verminderung 
der großen Säuglinggsterblichteit un-; 
ter der Arbeiterbevöllerung. Die Milch! 
wird in kleinen Fläschchen zum Preises 
von 40 Pfennig pro Liter geliefert-i 
Familien, die nur ein Einkommen bis 
zu 2000 Mark haben, erhalten nach je 
einein Vierteljahr die älste der ge- 
zahlten Summe zurücker tattet. 

Die «trtnksesteste« Stadt 
in Deutschland dti te das nordschlei- 
wigscktk Städtchen ondern sein. Es 
übertrifft alle siiddeutschen Städte, die 
sich «riihmten,« die relativ größte Zath 
has Mikffsfckvifbn m fest-n oft-a- Ists 

aus jede Kneipe zu rechnen. Tondern 
hat dagegen 80 Wiribschasten und, 
Schankstiitten bei 4000 Einwohnern.x 
Alt und jung eingerechnet, besteht somit» 
für jedes halbe undert der Einwohner- 
schaft ein Wirt shaus. 

Durch einen Hirsch ge- 
t Z d i e t. Jn Banduch, Preußisch- 
Schlesien, wurde eine 70jäbrige Frau— 
von einem Nothhirsch angefallen, aus-. 
gespießt und so zugerichtet, daß sie bald« 
daraus starb. Von zu hilse eilenden 
Männern wurde einer am Obekschenkel 
und an der Brust von dem wüthenden 
Thiere schwer verletzt. 

Jn einer Sandgrube 
umgekommen. FrauFischerink 
Quersa, Sachsen, schickte ihren Sohn- 
nach der Torfsandgrube, damit er 

Scheuersand hole. Jn der Sandgrube 
wurde der Knabe durch eine sich los-s 
lösende Sandwand verschüttet. Als« 
man ihn wieder an’5 Tageslicht brachte, 
war er bereit-Z todt. 

Jm Bergwerke verschilii 
t e t. tlnliingst stürzte ein Stollen im 
Pokokschen Goldbergwerie bei Nagtk 
Var-ina« Ungarn, ein und begrub 42F 
Bergleute. Eine Retiunggattion wurde- 
sofort eingeleitet, wobei acht Leichen ge- 
borgen wurden. Die übrigen Berg- 
leute waren mehr oder weniger schwer 
Priest. 

kehrsthesiikfxfzieäj Her-TM "1"0?)"Höisfe«i 

Eine Gesellschaft von 
E r f i n d e r n unter vent Namen 
»Amt«-n Manusacturing Cum-any« 
hat sich kürzlich aus dem Weltaussteb 
lungsplatze in St. Louis tunstituirt. 

Balsallatoa-B·.teran ge- 
st o r b e Jn Dem-er, Col» starb 
dieser Tag ein getvisser Alexander 
Sutherland, angeblich der letzte Ueber- 
lebende des berühmten »Tobegrities 
loer Sechshundert« bei Balallaiva, einer 
russtschen Hafenstadt auf der Halbinsel 
Kritik Sutherlanb erreichte ein Alter 
von 94 Jahren und war seit 40 Jahren 
in Denver ansässig 

Große Eisenbahnbrücte 
se r t i g. Die gewaltige Stahlbriicte, 
welche die Northern PacificsBahn über 
den Pend Orcille Riber bei Sand 

Zoinx Jdaho, errichten ließ, ist von Der 

«onstrnltion Co. der Bahn für den 
Verkehr übergeben worden. Ek- ist dies 
die größte Adlicke entlang der ganzen 
Northern Pacisic-Linie; der Bau er- 

sorderte LItUU Tonnen Stahl und die 
Kosten belausen sich aus st,00(),000. 

Der Werth eines Gat- 
ten. Eine Jurh sprach unlängst in 
New York einer Frau Marh E. Ga 
Nun eine Entschädigung von 835,0()0 
für den Tod ihres Gatten zu. Der 
Mann starb in Folge von Verletzungen, 
welche er 1902 durch eine Zug-Kollis- 
ston im Grand Cen rat-Tunnel erlitt. 
Die Entschädigungs-Srtnitne ist die » 

größte, welche jemals in einem derarti- 
gen Falie zugesprochen wurde. Ga 

Nun-starb erstlk Jahre nach dem Da- 
-
-
-
-
·
-
.
-
-
 
—

-
.
 

—
-
 

4
-
—

-
—

-
«

-
—

-
—

-
-
-
·
-
.
-
-
-
·
s
.
.
«

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
 

IUM MS Unfciucs. i 

Ein sonderbares Phä-! 
n o ni e n hat ein gewisser L. Hollein 
in Andover, N. D» beobachtet. Mehrere · 

Tage lang floß, seinen Angaben zu- 
folge dass Waner aus einein artesifihen · 

Brunnen in ein Loch, das kaum größer 
war wie eine Maulwurfs hohle, ohne 
sich zu füllen. Auch will derselbe an 
der Mundung desJ Loche-H einen gehörn- 
ten Fisch gesehen haben, wie man sie in 
den Höhlengewiissern findet. Man 
glaubt, das-. dort ein unterirdisches 
Wasserbassin existirt. 

Verwettete Hab und 
G u t. Mit so großer Zuversicht hatte 
der 76 ahre alte Schneider Friedrich 
Greibel in Brootlhn, N Y, auf einen 
demokratischen Sieg in der verflossenen 
Nationaltoahl gehofft, dafz er fast feine 
sämmtlichen Ersparnisse auf die Er- 
wählung von Richter Parler wettete.i 
Die republitanische Hochfluth fegte abers 
auch die sauer verdienten Dollars des- 
Greises hinweg, was sich der Alte so 
zu Herren nahm, daß er seinem Dasein 
ein gewaltsames Ende bereitete. 

Dynamitattentat. Terz« 
stattliche Wohnhaug des Mahors Fah 
n Virginia, Minn., wurde kürzlichl 

durch Dhnamit zertrümmert. Eins 
Wunder war es, daß die Bewohner unsi 

» 

verletzt blieben. Der Sprengstofs war 
von unbekannten Thalern an dem hin- « 

teren Theile des Hauses iuni Erdlo- 
diren gebracht worden. Man verinu-’ 
thei, daf-, das scharfe Vorgehen des-· 
Biirgermeisierg gegen Uebertretung-en 
der cchantgeictze das Thnamitoerdrei 
chen verursachte, zumal sah wiederholt- 
Dro hbriefe erhalten haben soll j 

» 

Jin hodenlosen Sumpf. 
Mit lnavper Noth entging Peter John- 
son in Hobolen, N. J» in der Nähe sei- 
ner Wohnung einem schrecklichen Tod. 
Jn der Nachbarschaft war ein Feuer 
ausgebrochen und als er nach dem 
Brandort gehen wollte, gerieth er in 
der Dunkelheit in eine unter dem Na- 
men »The bottomleß Swarnp«&#39; be- 
kannte Gegend. Ehe er seine Gefahr 
merkte, fing er an zu sinken. Jn seiner 
Angst schrie er laut um Hilfe. Mehrere 
Nachbarn besorgien ein Tan, machten 
eine Schlinge und versuchten, sie Joha- 
son über den Kopf u werfen. Der Un- 

liickliche sank ti er und tiefer und fchließlieh hatte er nur noch einen Arm 
rei. Ein glücklicher Wurf brachte fehließlich die Schlinge in die Nähe des 

Armes, Johnson zog sie über die Schul- 
ter, und es gelang, ihn herauszuziehen 
II- LZ -D -------- I- ------A-.- 
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Kräfte von sechs Männern nöthig. 
Johnson brach zusammen, als er auf 
dem Trockenen war und mußte in’s 
Vospital gebracht werden. 

Todeskampf unter Was- 
se r. Wenige Minuten eines schreck- 
lichen Todeskampfes unter Wasser in 
der Kabtne seines sinkenden Bagger- s 

bootes ,,Cyclon« hat James Hancock in 
Tetroit, Mich» überstanden. Das 

gahrxeug wurde an der Mündung des 
ietroit Nil-er in stürncischem Wetter-z 

plöylich von einer mächtigen Woge zum 
Kentern gebracht Alk- das Fahrzeug 
zu Grunde ging, machten die eindrin- 
genden Wassernmssen dem Vormann 
Danks-et ein Eintonnnen aus der Kn- 
bine unmöglich, während die iibrinen 
Leute der Besatznnn ans einen nJljsen 
Schleppdamvser sich retteten. Jst-on 
hatte man den Vrirmann als verlpisen 
aufgegeben, als er vikjtzlicti an die Ther- 
fläckze des Wassers neithkvennnt nnd 
haib kanns-Ulric- ron witiinen Fdjånden 
in Sicherheit qeksrntist wurde-. Ver- 
nintlilim neednntte Dnnmck feine Net- 
tung Dem Umstande das; iser Tmnpf 
Iessel des Bootes explodirie nnd die sta- 
bine zertrünunerte oder der Luftdrud 
tin Innern die Kabine aus den Fugen 
riß. Dadurch wurde Hancoct aus sei- 
ner schrecklichen Gefangenschaft unter 
Wasser befreit. 

Schlane Drahtdtebe. Der 
Iondutteur einer TrolleysCar in Cam- 
Ien, N. J» wurde neulich in der Frühe, 
Ils sich die Car der City Hall näherte, 
ius einen mit Maislolben beladenen 
weispännigen Wagen aufmerksam, 
dessen Pferde sich sichtlich anstrengen 
nußien, um den Wagen sortzuziehem 
Dies tam dem Konduiteur verdächtig 
vor und in der Meinung, daß unter 
sen Maistolben schwere Diebesbeute 
Ierstecki sein könnte, ließ er den Motor- 
ijhrer möglichst schnell nach der City 
Zoll fahren, wo er sodann der Polizei 
einen Verdacht mittheilte. Spezial- 
Iolizisten wurden sofort nach der 
kaiahng Print-Fähre gesandt, der der 
Pagen zufuhr, und das Fuhrwerk bei 
Ier Ankunft daselbst aufgehalten. Nach 
per Verhastung der Männer auf dem 
Wagen, vier an der Zahl, machten sich 
sie ,,Geheimen« an die Durchsuchung 
ies Fuhrwerks und fanden unter den 
Naiskolben 500 Pfund Kupferdraht 
tor, die von der Haddonsield Zweig- 
inie der Camden ekc Suburban Stra- 
zenbahn gestohlen worden waren. 

Ein mörderisches Duell 
and in der Nähe von lfvansiom Wyo» 
swischen einer Frau Nach Richard-E- 
tnd deren Nachbarin, Frau Leon De 
Mars- statt, in welchem letztere erschos- 
’en wurde. Die Frauen, beide unge- 
Tähr ZU Jahre alt, hatten sich schon 
nehrnials gepriigelt und jede hatte die 
indere gewarni, daß beim nächsten 
sientontre Revolver eine Rolle spielen 
vürden. Frau De Mars hatte sich nun 

trotzdem nach der Farm der Frau 
Kichardg begeben, und als sie fortge- 
viesen wurde, einen großen Revolver 
gezoan Frau Richards ivar aber für 
einen solchen Fall vorbereitet. Sie be- 
stflllhfsfs hin-s Tief-n m- Ins-Ost sen-oft 

........... » .,. 

zesehoffen habe, es sind aber keine Au- 
Ienzeugen vorhanden die Auskunft ge- 
ben könnten Nachdem sie den zweiten 
Schuf-, abgefeuert, erhielt Frau Te 
Marc- eine Kugel in die Brust, sie fuhr 
rber fort Fu schießen, bis jede Kammer « 

chreg Revolverg leer war. Frau « 

Richardg wurde verhaftet. 
Sel.tenc Nervenstärke. 

Ein wahlhabender Erprefztnann Na- 
neng Joseph Weber in Trenton, N. J» 
egte liirzlich eine Kaltbliitigteit an den 
Tag, die ihres Gleichen sucht Vor 
zwei Jahren stellte sich in einer seiner 
Zehen der Brand ein, und nach und 
iach wurden sämmtliche Zehen an dem 
Fuße davon angesteckt; er tonfultirte 
einen Arzt und dieser machte ihm die 
Eröffnung, daß eine Amputation des 
seines nothwendig sei, um sein Leben 
zu retten. Weber wollte sein Bein 
nicht verlieren und entschlon sich, die 
Zehen selbst abzunehmen, und bediente 
sich dazu eines Taschenmessers, welches 
er zu diesem Zwecke scharf machte. Seine 
Frau fungirte als Firantenwärterim 
and Weber hat sich vollständig von der 
Dperation erholt. Er erklärte, es wäre 
iast ebenso leicht sich die Zehen abzuneh- 
nen. als einen Baum zu beschneiden, 
venn man nur Routage habe. 
Tapferer Arzt. Als-kürz- 

ich m Macau, Ga» eine Coronerå gury 
ten Wahrspruch abgab, daß ein gewisser 
krank Christian ein tttecht gehabt habe 
J. Thurm-, mit dem er ein Messer 
Duell augfoctn, zu erstern-Im sanisnelten 
ich Freunde Tharveg vor dem Hosvital 
m, in dem Christian untergebracht war. 

Isteaen ein Uhr Morgens verlangten sie 
Energifch Einlaß der ihnen aber von 
Dr. Elder verwrhrt wurde, nachdem sie 
Diesem auf Betragen mitgetheilt hatten, 
Ian sie Freunde Tharves seien. Dr. 
Flder mußte schließlich seinen Revolver 
ziehen und hielt damit den Mol) in 
Schach, bis 15 Polizisten herbeieilen 
konnten. Diese bewachten den ganzen 
Tag über dirs Hospitah 

Knaben wollten Schwe- 
ster enthaupten. Zweitleine 
Söhne der Frau W. Krausch in Cen- 
ier, Wis» versuchten ihrem Schwester- 
hen, einein Säugling, den Kopf abzu- 
hacten, nachdem sie gesehen, wie ihre 
Mutter mehreren Hühnern die Köpfe 
abgeschlagen hatte. Die Knaben leg- 
ten das Haupt des Kindes auf einen 

« 

Block, der älteste davon führte einen 
Schlag mit einem Beil nach dem halse z 
Des Kindes, schlug aber weit neben das J 

Ziel Als et das Beil zum zweitens 
ale erhob, fiel ihm ein Former, ders? 

zufällig vorüberlam in den Arm nnd Z 
cettete so das Leben der Kleinen s; 

Eine schwierige Opera-II 
iio n vollzogen mehrere Aerzte in 
Greene, Ja» an einem 15 Monate alten E? 
Kind der Familie B. M. Alten, welches »- 
seit neun Monaten an Schmerzen im.g 
Kehllovf und an Athmungsdeschwerden s« 

litt. Ein Arzt hatte XsSirahlen ange-« 
ronndt und einen kleinen Körper ims- 
siehltonf des Kindes gefunden. Dies 
cremtion forderte ein Blechrädchen s 

Ion einem Kinderspielzeug zu Tage, 
das lo groß wie eine Zehntentsmünzej 
rvar nnd welches das Kind auf irgend 
Eine Weise verschluckt hatte. Die Ope- 
cation gelang vollständig « 

Der ganze Ori bewir-· 
Ehe i. Ter Former Jos. Marsden 
n Exil-ex Wis» hatte in der verflosse- 
nen «Js-.1iipkmlnsial)l durch Weiten auf 
Rooiexnelt so viel Held gewonnen, daß 
Er des qeinnzmtkn Biirzierschafl des Ok- 
tesz ein Plusierneficn nob. Der Feiigeder 
mir-He in einen! Eiiicxxlarren von einem 
Man-Hin der damit feine verlorene Wette 
pinllsste, mit Musitvegleitung und 
Fakteiiug im Triunspy nach der Fest- 
halle gebrachi. Jniselnd schlossen sich 
vie gesammten Ortsbewohner dem Zuge 
In. Zehn Gallonen Austern mit dem 
nothigen Zuvehör wurden bei dem 
Mahlessen verzehrt 
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Die Zorn-, Ilio lin- iIIIIInsr gekauft habt, IIIIII nie seit mehr 
als 30 Julius-I iII Us- »in-und iksit but Ilio- UIItpnilsIsikt von 

»O munng III-It ist nin Aulis-— sind no 

W- -·1IIII.-(I seit-us ptIsmIlII III II Aufsicht 
lic-I·;.:(-st(sllt wunicssh Las-It Ein-h in 

Iliisscsi lkcsziislmng Inn Zions-Indem Hin-dank Rätseln-agen- 
N;»-II;Il-II«-,.i;,«( -- sIIicl « l«’.i«-«-.-»-g—nt« sisIIl IIIII· lcxsnskimeuto 
most »in g-:-:«"Li!1I-’Zk Kask- Jåpiisi mit- (l(«I-(iosIIII(liIt-it. von säugllllgcs 
uml l(iIIIlcsIsn--l;I-i«:1!sIsIsng gegen Jüxjusrimtsnh 

Was- ist cASTORIA 
Castoria ist Isin ItsIs(-lIiiIlli(-iI(-8 substitut flik Gast-or öl. 
l«-II-(-x.:«»I-i(-, Tropf-si- IIIIII Hut-things syst-Its Es ist angetwhllh 
läs- (-IIIlIiilt Ins-lu- ()s-itI-II, Jlnrpisin Inn-II umlen- Isuklcotiscbo 
B(-.-·lumltlI(-il(-. spin Alls-r häusl- siiIs HsiIIOII Wert-Il- Es 
worin-ibi- U·I"II·Inc-I- IIIIIl Insstsiligt l«’i(-l«-I«ZIIslLinde- Bs hellt 
Dinrtsimn IIIIIl U"iIIIll.-)lil(. lcs (-I-l(-i(-lIt(«I-t, IliIs Beschwerden 
des ZIIlIIIIIIhy Insilt sorglos-sung- IIIiIl Blöilnusgtsth Es befdko 
Clerii Ilics 8’(-I-·I-sInIII-»s«, spannt-t- MIIIAIII sIIIIl Dur-n IIIUI Veklstht 
einen gesandt-m IIuliiIslirlIcu stsltluls DU- lciutlek Pfui-LIM- 
Dcr Mütter l«’I-csn»l. 

Äcssssrss CASTORIA III-»Ist 

mit der Unterschrift von 

Die Zorns-, I«)ie Ihr« immer Gekaukt Habt, ist 
ln Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren- 

pr Pf NTAIIR ccmpauh s- Muflnsv Zklsckf. le von-( clff. 

lgskeinljeitt Erafkf gsohlqeschmLäj 
Das sind die Eigenschaften die man sindet in 

Dick sc Bres; Qui-Use Bis-ex 
nelcheg Müder-trefflich ist In jcdct Beziehung und sich infolgedessen bei alles 
stumme emesz guten Lrapiencs der allergrößten Beliebtheit erfreut· 

il J K LlNG Jß 
—»,·» »« -——-— GmndJsland, Nebenstu, 

Telephon Nummer: HI) Agennu für diesen Theil des Staates, führt Bestel- 
,nnqen für Fugu nnd Fluschellbiek M großen oder kleinen Quantitäten für 
Ruh und Fern pkvmpt ans. 
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Verfchöneru Sie Ihre gute 
Stube mit einem unferer 

Riverside Base 
Bumer 

welche höchst kütcsilerifcb ent- 
worfen sind, sodaß dieselben 
eineu dem Auge wobltbuen- 
den Anblick bieten; außerdem 
haben sie den Vortbeil spar- 
fam im Kohlenverbrauch zu 
fein uud besitzen unübertresss 
liche Heiz - Eigenschaften. 
Weichkoblbeizöfeu von88.50 
bis zu 828.00. 

Hehnke F- co. 
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FNEMNNT NNEwiNN NN; 
FREMONL NEBRAsKA. 

jimuft ihre eigene Gerste und macht ihr 
» eigener- Maiz 

Z Pilfener Flaschenbicr Spezialität 

Hisuli us Guerxdeh Neudr- 
N , N» km bis Julius Gündkh Pikpcr a Nath, ms Sandkrog ; und m du Hatmony Haue-. F «I-121-:I:-1-T1«11—:1J-n——1»-1J:iJ-sp1RAE-Ich JZ1—T 11J:1 1s1s1-—H—1 Ms FREESE-—qu 

B. H. HONBYWELL Zahnar msyt Preise mäßig und ersin- Klasse 
Arbeit garnntirt 

TINM nlwt k«1 EIN-ist JOHN-Und :« ins H N: inz-· JJINM Vcksbmsssh LUNNN Tr- 
klin. ·"(-?(pum1:t"-I. Priman Hm 

Ecken-Kalender für 1590 M« 
holt Euch einen von der StaatsiUnzeiger sc Herold Office. 


